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Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken in der Übersicht auf die gewünschte 
Seitenzahl, danach gelangen Sie direkt zur entsprechende Stelle im word-Dokument. 
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• Rechtsmittelbelehrung à Seite 5 

 

• Mitteilungen / Infos: 
ü Mitteilungen Präsidium  à Seite 6 
ü Mitteilungen Geschäftsstelle, Öffentlichkeitsbeauftragte à – 
ü Mitteilungen Phoenix / SBO / Siebenmeter à Seite 16 
ü Mitteilungen Passstelle à – 
ü Mitteilungen allgemein  à – 
ü Mitteilungen Verbands- und Pfalzpokal  à – 
ü Mitteilungen Männer  à – 
ü Mitteilungen Frauen à – 
ü Mitteilungen Pfalzgas-Cup à – 
ü Mitteilungen Jugendqualifikation à – 

ü Mitteilungen Jugend à – 

ü Mitteilungen männliche Jugend & Spielfeste à – 
ü Mitteilungen weibliche Jugend à – 
ü Mitteilungen Talentförderung Rheinland-Pfalz-Auswahl à – 
ü Mitteilungen Talentförderung RLP-Auswahl-Stützpunkt Pfalz à – 

ü Mitteilungen Talentförderung Pfalz-Auswahl à – 
ü Mitteilungen Talentförderung Auswahlstützpunkte Pfalz à – 
ü Mitteilungen Jugendsprecher à – 

ü Mitteilungen Schiedsrichter & Zeitnehmer/Sekretär à Seite 17 
 

• Urteile: 
ü VG- & VSG-Urteile à – 
ü Instanzenbescheide: fehlende Spielausweise à – 

 

• Neues vom DHB  à Seite 19 
• Sonstiges à Seite 20 
• wichtige Adressen à Seite 22 
• Impressum à Seite 23 



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 
Seite 3 von 23  -  MB Nr. 03  -  16.01.2025  

  

 
Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage eingesehen werden: 

http://www.pfhv.de/index.php/service/terminkalender  
 
 

Tag Datum von bis Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband) in der Pfalzhalle 

Fr 17.01.25 17:30 20:30 RLP-Stützpunkttraining männlich 2009/2010 (Pfalzhalle) 

Mo 20.01.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 20.01.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mi 22.01.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 22.01.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 24.01.25 17:15 20:15 RLP-Stützpunkttraining weiblich 2010/2011 (Pfalzhalle) 

Fr 24.01.2025 17:15 20:30 RLP-Stützpunkttraining weiblich 2010/2011 (Pfalzhalle) 

So 26.01.2025     Tageslehrgang weiblich 2010 

Mo 27.01.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mo 27.01.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 29.01.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 29.01.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 31.01.25  17:30 20:30 RLP-Stützpunkttraining männlich 2009/2010 (Pfalzhalle) 

Mo 03.02.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mo 03.02.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mi 05.02.25 17:00 18:30  PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 05.02.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011(Pfalzhalle) 

Fr 07.02.2025 17:15 20:15 RLP-Stützpunkttraining weiblich 2010/2011 (Pfalzhalle) 

Sa 08.02.2025     Tageslehrgang weiblich 2010 

So 09.02.2025     Tageslehrgang weiblich 2010 

Mo 10.02.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mo 10.02.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 12.02.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 12.02.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 14.02.25 17:30 20:30 RLP-Stützpunkttraining männlich 2009/2010 (Pfalzhalle) 

Mo 17.02.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mo 17.02.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mi 19.02.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 19.02.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 21.02.2025 17:15 20:15 RLP-Stützpunkttraining weiblich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 21.02.2025     DHB Sichtung weiblich 2010 

Sa 21.02.2025     DHB Sichtung weiblich 2010 

So 21.02.2025     DHB Sichtung weiblich 2010 

Mo 24.02.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mo 24.02.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 26.02.25 17:00  18:30  PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 
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Tag Datum von bis Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband) in der Pfalzhalle 

Mi 26.02.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 28.02.25 17:30 20:30 RLP-Stützpunkttraining männlich 2009/2010 (Pfalzhalle) 

Mi 05.03.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 05.03.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 07.03.2025 17:15 20:15 RLP-Stützpunkttraining weiblich 2011 (Pfalzhalle) 

Mo 10.03.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mo 10.03.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 12.03.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 12.03.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 14.03.25 17:30 20:30 RLP-Stützpunkttraining männlich 2009/2010 (Pfalzhalle) 

Sa 15.03.25 09:30 17:00 RLP-Landesauswahlsichtung männlich 2010 (zuständig RLP) in ?? 

So 16.03.2025     Sichtung weiblich 2011 

Mo 17.03.2025 17:00 18.45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mo 17.03.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mi 19.03.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 19.03.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 21.03.2025 17:15 20:15 RLP-Stützpunkttraining weiblich 2011 (Pfalzhalle) 

Sa 22.03.2025     Finale Mini-WM (Pfalzhalle) 

Mo , 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 26.03.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 26.03.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 28.03.25 17:30 20:30 RLP-Stützpunkttraining männlich 2009/2010 (Pfalzhalle) 

Sa 29.03.2025     Sichtung weiblich 2011 

So 30.03.25 09:30 17:00 RLP-Landesauswahlsichtung männlich 2010 (zuständig RLP) in ?? 

Mo 31.03.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mo 31.03.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mi 02.04.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 02.04.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 04.04.2025 17:15 20:15 RLP-Stützpunkttraining weiblich 2011 (Pfalzhalle) 

So 06.04.2025     Tageslehrgang weiblich 2010 

Mo 07.04.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mo 07.04.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 09.04.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 09.04.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 

Fr 11.04.25 17:30 20:30 RLP-Stützpunkttraining männlich 2009/2010 (Pfalzhalle) 

Mo 24.04.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Sa 26.04.2025     Tageslehrgang weiblich 2011 

Mo 28.04.2025 17:00 18:45 PfHV-Auswahltraining weiblich 2012 (Pfalzhalle) 

Mo 28.04.2025 18:45 20:30 PfHV-Auswahltraining weiblich 2013 (Pfalzhalle) 

Mi 30.04.25 17:00 18:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2012 (Pfalzhalle) 

Mi 30.04.25 18:30 20:30 PfHV-Auswahltraining männlich 2011 (Pfalzhalle) 
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1. Gegen alle SPORTINSTANZENBESCHEIDE ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich 
[maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der 
Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im 
MB gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt]. 

 

2. Gegen URTEILE DES VSG IST INNERHALB von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 
1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich. 

 

3. Gegen URTEILE DES VERBANDSGERICHTES ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
[maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Dr. Hans-
Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind 
darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 500,00 und 
eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf 
die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen. 

 
 

FÜR ALLE EINSPRÜCHE, BERUFUNGEN UND REVISIONEN GILT.... 
 
Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem 
Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen 
Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag 
enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die 
Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind 
zu beachten. 
 
• Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 0,00  
• Rechtsbehelfe zum PfHV-VSG  -  EUR 30,00 
• Berufung zum PfHV-VG  -  EUR 50,00 
• Revision zum BG DHB: 
     EUR 500,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 900,00  
 
 
 

   

GELDSTRAFEN, GEBÜHREN, UNKOSTEN AUS DIESEM MB 
 
Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB 
werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund 
dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten! 
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Kommunen wollen viele Sportstätten 
offenhalten 
 
Laut einer aktuellen Sonderbefragung im Rahmen des „KfW-Kommunalpanel 2025“ 
streben Kommunen an, so viele Sportstätten wie möglich weiterhin offen zu halten, 
um ihr vielfältiges Angebot zu sichern. Dieses Ziel wird jedoch angesichts des 
Investitionsrückstands in Sportstätten zunehmend schwieriger.  
   
   
Zur Sonderbefragung „Sportstätten“ im Rahmen des KfW-Kommunalpanels   
 
Das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) hat im Auftrag der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) 903 Kommunen angeschrieben, die sich zuvor an einer der 
zurückliegenden Hauptbefragungen für das KfW-Kommunalpanel beteiligt und darin 
ihre Bereitschaft für ergänzende Befragungen signalisiert hatten. An der Umfrage, die 
sich wie gewohnt an die Kämmereien richtete, haben sich im Oktober 2024 insgesamt 
307 Städte, Gemeinden und Landkreise beteiligt.   
   
Deutsches Institut für Urbanistik  
   
Das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) ist als größtes Stadtforschungsinstitut im 
deutschsprachigen Raum die Forschungs-, Fortbildungs- und Informationseinrichtung 
für Städte, Kommunalverbände und Planungsgemeinschaften. Ob Stadt- und 
Regionalentwicklung, kommunale Wirtschaft, Städtebau, soziale Themen, Umwelt, 
Verkehr, Kultur, Recht, Verwaltungsthemen oder Kommunalfinanzen: Das 1973 
gegründete unabhängige Berliner Institut – mit einem weiteren Standort in Köln 
(Bereich Umwelt) – bearbeitet ein umfangreiches Themenspektrum und beschäftigt 
sich auf wissenschaftlicher Ebene praxisnah mit allen Aufgaben, die Kommunen heute 
und in Zukunft zu bewältigen haben. Der Verein für Kommunalwissenschaften e.V. ist 
alleiniger Gesellschafter des in der Form einer gemeinnützigen GmbH geführten 
Forschungsinstituts.  
   
(Quelle: https://difu.de/presse/pressemitteilungen/2025-01-13/kommunen-wollen-
viele-sportstaetten-offenhalten)  
   
Der Sanierungsstau auch in Sachen Sporthallen ist groß. Diese neue Studie zeigt, wie 
stark schon jetzt das Sportangebot eingeschränkt werden muss – und was noch droht.  
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Deutschland will eine Sportnation sein – und viele Kinder und Jugendliche träumen 
den ganz großen Traum. Doch immer mehr Sportstätten, die in den Kommunen 
insbesondere für den Breitensport genutzt werden – etwa Sportplätze, Sporthallen 
oder Schwimmbäder –, sind in einem besorgniserregenden Zustand. Das hat schon 
jetzt Auswirkungen auf den Trainingsbetrieb auch in unserer Region.  
   
Wie der aktuellen Studie des Deutschen Instituts für Urbanistik (Difu) im Auftrag der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) hervorgeht, kommt es in 40 Prozent der 
Kommunen bereits jetzt vor, dass einzelne Sportangebote wegen des baulichen 
Zustands der Sportanlagen nicht stattfinden können. 36 Prozent der Kommunen 
befürchten, dass sie das Sportangebot wegen bröckelnder Hallen und Sportbäder in 
den kommenden Jahren reduzieren müssen, heißt es in der Erhebung, die dieser 
Redaktion exklusiv vorliegt.  
   
59 Prozent der befragten Städte, Gemeinden und Landkreise gaben an, dass der 
Investitionsrückstand bei Sporthallen „gravierend“ oder „nennenswert“ sei, bei 
Hallenbädern sagten das sogar 62 Prozent. Geschehe nichts, müssten in den nächsten 
drei Jahren den Kommunen zufolge fast jedes siebte Hallenbad (13,4 Prozent) und 
jedes sechste Freibad (15,9 Prozent) geschlossen werden. Der Deutsche Städte- und 
Gemeindebund (DStGB) spricht angesichts der Zahlen von einer „dramatischen 
Entwicklung“.  
   
„Mehr als ein Drittel der Kommunen sehen eine Reduzierung des Angebots als 
dringend notwendig an. Zudem wird vielerorts etwa davon ausgegangen, dass weitere 
Frei- und Hallenbäder geschlossen werden müssen: Das ist ein fatales Signal an den 
Breitensport und den Schwimmunterricht“, sagte der Hauptgeschäftsführer des 
Deutschen Städte- und Gemeindebundes André Berghegger der Presse.  
   
Gleichzeitig forderte Berghegger Bund und Länder auf, die finanzielle Unterstützung 
für Neubauten und Sanierungen sicherzustellen. Eine große Investitionsoffensive in die 
Sportinfrastruktur sei unausweichlich. „Dabei sollte auf kleinteilige Förderprogramme 
verzichtet und stattdessen auf Budgets für die Kommunen gesetzt werden. Wir 
brauchen dringend einen ‚Entwicklungsplan Sport‘, der die Investitionen in die 
Sportinfrastruktur auch und gerade im Breitensport ermöglicht und eine tragfähige 
Finanzierungsbasis schafft“, forderte er.  
   
Das Difu hatte im Oktober des vergangenen Jahres 307 Städte, Gemeinden und 
Landkreise zur Situation der kommunalen Sportanlagen befragt. Die Erhebung sei 
zwar nicht bundesweit repräsentativ, vermittele jedoch einen belastbaren Eindruck der 
kommunalen Wahrnehmung, heißt es von der KfW. Stefanie Brilon, Kommunalexpertin 
bei der deutschen Förderbank, erklärte angesichts der Zahlen, dass Teile des 
Sportangebots in den Kommunen in Gefahr seien.   
 
Das zuletzt veröffentlichte KfW Kommunalpanel wies für das Jahr 2023 über alle 
kommunalen Aufgaben hinweg einen wahrgenommenen Investitionsrückstand in Höhe 
von 186,1 Milliarden Euro aus. Das sei im Vergleich zum Jahr davor ein Anstieg um 
12,4 Prozent gewesen. Auf den Sportbereich entfiel dabei ein Investitionsbedarf von 
12,12 Milliarden Euro.  
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Kommunen investieren dabei durchaus in neue Hallen oder auch Bäder. Im 
vergangenen Jahr waren der KfW zufolge Investitionen im Bereich der 
Sportinfrastruktur für rund 3,9 Milliarden Euro geplant. Das entspräche zwar nominal 
einem Anstieg. Aufgrund der zum Teil drastischen Preissteigerungen im Baugewerbe 
sei jedoch real jedoch von einem Rückgang der Investitionen auszugehen.  
 
In Deutschland befinden sich knapp zwei Drittel aller Sportanlagen in kommunaler 
Trägerschaft. 30 Prozent davon sind 40 Jahre oder älter, heißt es vom Deutschen 
Städte- und Gemeindebund. Laut Deutschem Olympischen Sportbund (DOSB) gibt es 
hierzulande rund 86.000 Sportvereine mit derzeit mehr als 28 Millionen Mitgliedern. 
Rund 58 Prozent der Vereine nutzen eigenen Angaben zufolge kommunale 
Sportanlagen für ihr Angebot.  
   
Grundsätzlich planen der Difu-Befragung zufolge 29 Prozent der teilnehmenden 
Kommunen, die Zahl der Sportstätten auszubauen. Laut Befragung verfügt nahezu 
jede befragte Kommune (94 Prozent) über Sporthallen, knapp gefolgt von 
Sportplätzen (92 Prozent). Etwas mehr als die Hälfte der teilnehmenden Kommunen 
verfügt über Freibäder und 46 Prozent über Hallenbäder.  
   
Sonstige Sportstätten, wie Reithallen und Bolzplätze, sind in etwa 21 Prozent sowie 
Eissporthallen in 8 Prozent der teilnehmenden Kommunen vorhanden. Diese Anteile 
würden sich laut KfW kaum zwischen Ost und West unterscheiden. Lediglich der Anteil 
der Kommunen, in denen es ein Hallenbad gibt, ist im Osten mit rund 34 Prozent 
deutlich geringer als im Westen (49 Prozent), so die Förderbank.  
   
Mit Blick auf einen geplanten Ausbau des Sportstättenangebots spielt der Studie 
zufolge vor allem die Größe der jeweiligen Kommune eine Rolle: 78 Prozent aller 
Städte mit mehr als 50.000 Einwohnern planen aktuell den Bau neuer Sportstätten in 
den kommenden Jahren. Es folgen Kommunen mit 20.000 bis 50.000 Einwohnern (45 
Prozent). Bei Kommunen mit 2000 bis 5000 Einwohnern berichten hingegen nur neun 
Prozent von einem solchen Vorhaben. Bei Landkreisen will ein gutes Drittel 
Investitionen in dem Bereich tätigen – wenn Geld vorhanden ist.  
   
Mit Blick auf die Frage, wie die Finanzierungslücke zu schließen ist, ist man sich auf 
kommunaler Ebene größtenteils einig: 76 Prozent der befragten Kommunen sehen 
eine Lösung vor allem in einer besseren Grundfinanzierung von Kommunen, gefolgt 
von weniger Bürokratie in Förderprogrammen (55 Prozent). Auch ein geringerer 
Eigenanteil (31 Prozent) und die Aufstockung der Investitionshilfen von Bund und 
Ländern (29 Prozent) werden als hilfreich angesehen.  
   
Kommunen finanzieren sich unter anderem aus eigenen Steuereinnahmen wie der 
Grundsteuer. Hinzu kommen Zuweisungen von Bund und Ländern. In Deutschland gibt 
es rund 11.000 Kommunen.  
   
   
 
|Ulf Meyhöfer| 
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Saison 2024/2025 
 
 
Bundestagswahl 23.02.2025 
Auf Grund der vorgezogenen Bundestagswahl kann es vorkommen, das Vereine an 
diesem WE ihre Spielstätte nicht zur Verfügung haben. 
Vereine, welche dies betrifft, bitten wir den Staffelleiter mit Nachweis darüber zu 
informieren. Setzt euch bitte frühzeitig mit euren Gästen in Verbindung um einen 
neuen Spieltermin fest zu legen. 
Vermerkt beim Spielverlegungsantrag im Kommentarfeld bitte „Bundestagswahl“. 
Diese Spielverlegungen sind kostenfrei. 
 
 
 
Die Herren 1 der VSK Niederfeld sind aus der Bezirksklasse ausgeschieden. 
 
 
 
SR Ansetzungen 
Bei Handball.net sind zum momentanen Zeitpunkt keine Schiedsrichteransetzungen zu 
sehen. Die Vereine können sich vorrübergehend mit folgender Möglichkeit behelfen. 
Der Info- Button sollte 3 Tage vor Spielbeginn einzusehen sein. 
 
 

 
 
Über den Infobutton in Siebenmeter können die Ansetzungen eingesehen werden. 
 
 
Zusätzliche Möglichkeit über den Phönix- Admin  
Die Rolle „Spielplaner Verein“ kann an weitere 4 Teilnehmer vergeben 
werden.   



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 
Seite 10 von 23  -  MB Nr. 03  -  16.01.2025  

 

Mini WM/EM  
Verantwortlich für die MINI WM/EM ist lisa.herzig@pfhv.de 
 
Verlegung des Final-Four: Auf Grund mehrerer Anfragen von teilnehmenden 
Vereinen haben wir uns entschlossen das FF auf den Sa. 22.03.2025 zu 
verschieben. 
 
Bitte nicht vergessen den Kader mit der richtigen Staffel zu verknüpfen. 
Spielzeit ohne TTO 
4er Gruppe 2x10 min. 
Für die Hauptrunde mE werden am 16.02. zwei Ausrichter benötigt. Bitte bei 
Lisa Herzig melden. 
Für die Hauptrunde am 16.02. haben sich qualifiziert: 
WM mE HR: TUS Dansenberg, HLZ Fries/Hoch, Südpfalztiger, TSV Speyer,              
TG Waldsee, TV Offenbach, JSG Mund/Rhein, HSG Landau/Land 
 
Für das Final-Four am 22.03. in Hassloch haben sich qualifiziert: 
EM wE FF: TUS Dansenberg, TSG Friesenheim, SV Bornheim, JSG Mund/Rhein 
 
Die Dfb für dieses Event sind auf der Homepage eingestellt, bitte gebt euren Eltern 
und Trainer noch einmal mit, das hier Young Referees pfeifen werden, welche nicht 
viel älter als die SpielerInnen sind, und wie man sich in der Halle zu verhalten hat. 
 
Spieltermine für die Mini WM der E- Jgd. 
Zwischenrunde2: mE am 16.02.25  
Final-Four in Haßloch am 22.03.25 
 
 
 
Termine 

- Abgabe der Mannschaftsmeldungen zur Saison 25/26  
von 01.03.25-23.03.25 

- Mögliche Qualitermine zur Saison 25/26  
01.05. 
03/04.05. 
10/11.05. 
17/18.05. 
24/25.05. 
29.05. 
31.05/01.06. 

    -   Meldungen der Vereine an den DHB 
        Meldeschluss JBLH 01.04.25 
        Meldeschluss M/F 3.Liga Quali 01.03.25 
        Meldeschluss M/F 3. Liga 15.04.25 

- Meldungen der Regionalliga an den DHB zur Bundesliga 
mA 04.05.25 
wA 19.05.25 
mwB 19.05.25 
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Stand der zukünftigen Spielklasseneinteilung zur Saison 2025/26 nach der 
Tabellensituation beider Verbände vom 17.12.2025. 
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|Tobias Gunst|  
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Achtung, Terminänderung, Achtung, Terminänderung, Achtung 
 
Das Finale der Mini WM findet auf Grund von Anträgen verschiedener Vereine nicht am 
01.03.2025 sondern am Samstag, 22.03.2025 statt. 
 
Achtung, Terminänderung, Achtung, Terminänderung, Achtung 
 
Turniere des PfHV in 2025 
Sparkassen Cup 
Vorrunde   wD-Jugend  28.06.25 
Vorrunde   mD-Jugend  29.06.25 
Zwischenrunde 1  m/wD-Jugend 24.08.25 
Zwischenrunde 2  m/wD-Jugend 27.09.25 
Finale    m/wD-Jugend 16.11.25 
 
Pfalzgas Cup 
Vorrunde   m/wC-Jugend 30.08.25 
Vorrunde   m/wB-Jugend 31.08.25 
Zwischenrunde 1  m/wB-Jugend 03.10.25 
Zwischenrunde 1  m/wC-Jugend 01.11.25 
Zwischenrunde 2  m/wC-Jugend 22.11.25 
Zwischenrunde 2  m/wB-Jugend 23.11.25 
Final Four   m/wB-Jugend 07.12.25 
 
Mini WM 
Vorrunde   wE-Jugend  13.12.25 
Vorrunde   mE-Jugend  14.12.25 
Zwischenrunde 1  wE-Jugend  10.01.26 
Zwischenrunde 1  mE-Jugend  11.01.26 
Zwischenrunde 2  m/wE-Jugend 14.02.26 
Finale       28.02.26 
 
 
Am 29.06. findet in der Pfalz, Offenbach und Bornheim, der Regio Cup statt.  
 
Vorraussichtlich findet am 03.10.25 das Walter Laubersheimer Gedächtinsturnier  
im Saarland statt. 
 
Christl Laubersheimer 
Vizepräsidentin Verbandsentwicklung 
 
 
 
|Christl Laubersheimer| 
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Ausschreibung Landesleistungszentrum  
 
 
Liebe Sportfreunde, 
 
erstmalig besteht durch den Landessportbund die Möglichkeit ein 
Landesleistungszentrum für die Sportart Handball zu beantragen. Hierrüber hat uns 
die RLP Handball, die für die überregionale Talentförderung bis zur DHB Auswahl 
verantwortlich ist informiert. 
 
Nachfolgend finden Sie das entsprechende Schreiben des Präsidenten   
Dirk Rochow. 
 
Bei Interesse an der Teilnahme der Ausschreibung kann sich direkt an die unten 
stehenden Kontaktpersonen gewandt werden. 
 
Die notwendigen Bewerbungsunterlagen (diese können aufgrund der Größe  
der Dokumente nicht an dieses MB angehängt werden) können bei mir 
(philip.baier@pfhv.de) und/oder bei den Kontaktpersonen der RLP erfragt werden. 
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Landesleistungszentrum für die Jahre 2025 bis 2028 erstmals zu vergeben! 
  
Sehr geehrte Landesverbands- und Vereinsvertreter*innen, 
 
wir (RLP Handball) dürfen laut Schreiben des Landessportbundes Rheinland-Pfalz vom 
12.12.2024 (siehe unten) für die Jahre 2025 bis 2028 ein Landesleistungszentrum 
(LLZ) für die Sportart Handball beantragen, die nach Anerkennung durch den LSB eine 
zusätzliche Förderung erhalten. 
 
Daher suchen wir Vereine mit leistungssportlicher Ausrichtung, die bereit sind in enger 
Zusammenarbeit mit dem Team RLP-Handball, dem zugehörigen Landesverbänden 
sowie dem Landestrainer die Talente der Region aktiv zu fördern. Ein LLZ stellt eine 
der Topadressen im Bundesland dar, in dem junge Talente eines der regional 
bestmöglichen Trainingsangebote, qualifizierte Trainer*innen und die zur 
Talentförderung erforderlichen Rahmenbedingungen vorfinden können. 
Vorteile eines Vereins bei Ernennung zum LLZ können sie der angehangenen Datei 
„Leistungsförderung in Rheinland-Pfalz“ entnehmen. 
 
Sollte Ihr Verein Interesse an der Ernennung zum LLZ in der Sportart Handball haben, 
reichen Sie bitte ihre Bewerbungsunterlagen (ausgefüllter Antrag „AT LLZ 
Anerkennung 2025-2028 aktiv“) bis zum 20. Januar 2025 schriftlich an die 
Geschäftsstelle des Team RLP-Handball ( rlp-handball@outlook.de ) ein. Sie werden 
zeitnah über das Ergebnis informiert! 
 
Anmerkung: Übernachtungsmöglichkeiten oder eine Hotelanbindung wäre für ein 
zukünftiges LLZ ebenfalls von großen Vorteil. 
 
Bei weiteren Fragen stehen Ihnen unser Präsident Dirk Rochow ( Dirk.Rochow@rlp-
handball.de ), die Geschäftsführerin Nina Schmall ( rlp-handball@outlook.de ) und 
Landestrainer ( Jan.Ludwiq@rlp-handball.de ) zur Verfügung. 
 
Ich bitte die Kurzfristigkeit zu entschuldigen, aber die Anfrage vom LSB erreichte uns 
ebenfalls erst kurz vor den Weihnachtfeiertagen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Dirk Rochow 
Präsident RLP Handball 
 
 
 
|Philip Baier| 
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Schiedsrichteransetzungen und Ergänzungen  
zu handball.net 
 
 
Liebe Sportfreunde,  
 
wie bereits von Handball4all mitgeteilt, gibt es bei der Anzeige in handball.net noch 
einige Baustellen hinsichtlich der Darstellung der Spieldaten, insbesondere bei der 
Sichtbarkeit der SR-Ansetzungen.  
 
In Phoenix II wurde nun hierfür die neue Rolle „Spielplanung Verein“ erstellt. Diese 
ergänzt die bisherige Rolle „Vereinsaccount Plus“, welche ebenso alle benötigten Daten 
darstellt.  
 
Die Einrichtung der neuen Rolle erfolgt über die Zuweisung der Funktion Spielplanerin 
Verein/Spielplaner Verein.  
 
Jeder Verein kann diese Funktion an bis zu 5 ausgewählte Personen (Achtung ein 
aktiver Phönix II-Account ist notwendig!) durch den jeweiligen Vereinsadmin 
(Vereinsaccount Plus) vergeben.  
 
Bitte beachtet: Diese Funktion dient der Spieltagsplanung und erweiterten Darstellung 
aller Spieldaten und sollte dementsprechend nur an Personen im Verein vergeben 
werden, die diese unbedingt benötigen. Trainer, Spieler oder Eltern sind hier nicht die 
Zielgruppe!.  
 
Solltet ihr Probleme oder Fragen bezüglich Einrichtung der Funktion haben, dürft ihr 
euch gerne bei jeannette.hilzendegen@pfhv.de melden. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Jeannette Hilzendegen 
 
 
 
|Jeannette Hilzendegen| 
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Abfrage zur Schiedsrichter- 
Anwärter-Ausbildung  
 
 
Der PfHV plant eine Schiedsrichter-Anwärter-Ausbildung ((J)SR-Ausbildung) 
durchzuführen. Diese soll nach derzeitigem Stand am 9. April 2025 beginnen. 
  
Die Ausbildung folgt dabei einem integrierten Lernkonzept (Blended-Learning-
Konzept) durch Verknüpfung von Präsenzveranstaltungen im Wechsel mit einer 
modernen Form von E-Learning im Selbststudium.  
 
Dabei gibt es verpflichtende Praxisveranstaltungen von mindestens drei Zeitstunden 
Dauer in der Sporthalle / auf dem Sportplatz. Das theoretische Selbststudium des 
Regelwerks ist in einzelne Lernmodule untergliedert, die innerhalb eines vorgegebenen 
Zeitrahmens von den SR-Anwärtern/innen eigenverantwortlich zu absolvieren sind und 
mit einem Wissenstest aus Regelfragen nach jedem Theorieteil abgeschlossen und mit 
einem Zertifikat attestiert werden. Diese Zertifikate sind zu Beginn eines jeden 
Praxismoduls ausgedruckt vom (J)SR-Anwärter mitzubringen bzw. vorab dem 
Verantwortlichen als PDF zuzumailen, um einen annähernd gleichen Wissensstand zu 
gewährleisten.  
 
Nähere Informationen bieten das DHB-Schiedsrichterportal  
(https://www.dhb-schiedsrichter-portal.de/?L=0) sowie die verpflichtende 
Informationsveranstaltung zu Beginn der (J)SR-Anwärter-Ausbildung am 9.April 2025 
in Haßloch.  
 
Zu beachten ist, dass die Anwärter:innen im Kalenderjahr das 14.Lebensjahr 
vollenden müssen. Minderjährige Jugendliche benötigen das Einverständnis der 
Sorgeberechtigten. Ein Formular wird an den/die Vereinsvertreter/in per Mail geschickt 
und ist an der verpflichtenden Einführungsveranstaltung ausgefüllt mitzubringen.  
 
Die Kosten betragen 75,- Euro je SR-Anwärter! Ehemalige Young Referees 
bezahlen einen ermäßigten Betrag.  

 
 
  

In diesem Jahr übernimmt der DHB wegen der stattfindenden Frauen-Handball-WM 
in Deutschland und den Niederlanden die Kosten für die Ausbildung von 
Schiedsrichterinnen. Daher ergeht die Bitte, besonders junge Mädchen bzw. Frauen 
in den Vereinen anzusprechen und zur Ausbildung zu ermutigen.  
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Um einen ersten Überblick über die Anzahl der (J)SR-Anwärter zu erhalten 
(Teilnehmerzahl ist begrenzt) benötigt der Verband folgende Informationen:  
 
Verein:  
Voraussichtliche SR-Anwärter-Anzahl:  
Name(n) des/der SR-Anwärter:  
Alter des / der SR-Anwärter:  
 
Name Vereins-SR-Obmann/-frau (VSOb) / VertreterIn VSOb:  
Email-Adresse VSOb:  
 
Mit dieser Abfrage ist noch keine Anmeldung verbunden, sie dient lediglich zur 
weiteren Planung. Die verbindliche Anmeldung erfolgt in der verpflichtenden 
Informationsveranstaltung, die am 9.April in Haßloch stattfinden und über das MB 
nochmals bekannt gegeben wird.  
 
Die oben fettgedruckten Daten sind an folgende Adresse zu senden:  
 
marco.wallenfels@pfhv.de  
 
 
Abgabeschluss ist der 31.03.2025  
 
 
 
Marco Wallenfels  
PfHV-JSR-Koordinator 
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DER VORRUNDENFAHRPLAN UNSERER MANNSCHAFT 
 
 
Der Countdown läuft!  
 
Am Mittwoch (15. Januar, 20.30 Uhr) starten Johannes Golla, Andreas Wolff und Co. in 
das Abenteuer WM. Zum Auftakt wartet Polen, es folgen weitere Vorrundenspiele 
gegen die Schweiz (17. Januar, 20.30 Uhr) und gegen Tschechien (19. Januar, 18 
Uhr). Die ARD zeigt den Auftakt sowie das letzte Gruppenspiel live, das ZDF die Partie 
gegen die Eidgenossen. 
 
 
(Quelle: DHB/News) 
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Rollstuhlhandball Deutschland – Fachbereich Rollstuhlhandball im DRS  
EHF anerkannter Verband für den deutschen Rollstuhlhandball 

 
Verband für den deutschen Rollstuhlhandball  
vergibt nagelneue Sportrollstühle 
 
 
Liebe Rollstuhlhandball-Interessierte, 
 
ihr spielt mit dem Gedanken, eine 
Rollstuhlhandball-Mannschaft zu 
gründen? Und habt darüber hinaus 
Interesse an der ersten deutschen 
Rollstuhlhandball-Bundesliga (RHBL) 
2024/2025 teilzunehmen? 
 
Wenn ihr beide Fragen mit Ja 
beantworten könnt, dann bewerbt Euch 
jetzt für die zeitlich begrenzte Nutzung 
(12 Monate) von 12 nagelneuen 
Sportrollstühlen der Firma Wolturnus. 
Sichert Euch die Sportrollstühle für den 
Aufbau eurer Rollstuhlhandball-
Mannschaft und erlebt die inklusive 
Form des Handballs hautnah. Mehr noch: Durch eine Teilnahme an der ersten 
deutschen Rollstuhlhandball-Bundesliga (RHBL) 2024/2025 seid ihr eines der Teams 
der ersten Stunde des ersten Ligabetriebs von Rollstuhlhandball in Deutschland. 
 
Alles was ihr für die Sportrollstühle tun müsst ist kreativ zu sein. Egal ob Fotos, Videos 
oder eingescannter handschriftlicher Brief – alles ist erlaubt und wir freuen uns auf 
Eure einfallsreichen Einsendungen an info@rollstuhlhandball.de.  
Einsendeschluss ist der 31.01.2025. 
 
Die Sportrollstühle werden bereitgestellt vom deutschen Verband für Rollstuhlhandball 
(Rollstuhlhandball Deutschland) mit freundlicher Unterstützung und Förderung durch 
die Else Schütz Stiftung. 
 
Weitere Informationen findet ihr unter www.rollstuhlhandball.de. 
 
 
 
Rollstuhlhandball Deutschland - Fachbereich Rollstuhlhandball im DRS 
EHF anerkannter Verband für den deutschen Rollstuhlhandball 
Fachbereichsleitung: Dr. Meike Lüder-Zinke 
Geschäftsstelle: Rollstuhl-Sportgemeinschaft Hannover ´94 e.V. 
Karl-Thiele-Weg 17, 30169 Hannover 
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Ulf Meyhöfer 
(Präsident) 

 Jeannette Hilzendegen 
(Vizepräsidentin Finanzen) 

St. Remig Platz 4, 76889 Kapsweyer 
E-Mail: Ulf.Meyhoefer pfhv.de 
Mobil: 0173 - 2372414 
 

 Queichtalring 23, 76877 Offenbach an der Queich 
E-Mail: Jeannette.Hilzendegen@pfhv.de 
Mobil: 0174-	
  4334104 

 
Tobias Gunst 

(Vizepräsident Spieltechnik) 
 Manfred Köllermeyer 

(Vizepräsident Recht) 
Martin- Greif- Str. 20, 67065 Ludwigshafen 
E-Mail: Tobias.Gunst pfhv.de 
Mobil: 0152 - 55369083 

 Mozartstr. 15, 66976 Rodalben 
E-Mail: Manfred.Koellermeyer@pfhv.de 
Tel.: 06331-10286 
Mobil: 0176-55044051 
Fax: 06331-75544 

 
Christl Laubersheimer 

(Vizepräsidentin Verbandsentwicklung) 
 Philip Baier 

(Vizepräsident Nachwuchsentwicklung) 
Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt 
E-Mail: Christl.Laubersheimer pfhv.de 
Tel:  06327 - 977686 
Mobil: 0151 - 53831200 

 Am blauen Meer 3, 67127 Rödersheim-Gronau 
E-Mail: Philip.Baier pfhv.de 
Mobil: 0176 - 61970159 

 
Mirko Schwarz 

(Lehrwart) 
 Marcus Altmann 

(Schiedsrichterwart) 
Entenstr. 11a, 66482 Zweibrücken 
E-Mail: Mirko.Schwarz pfhv.de 
Mobil: 0176 - 62105656 

 Carl-Bosch-Str. 98,  67063 Ludwigshafen  
E-Mail: Marcus.Altmann pfhv.de 
Mobil: 0173 - 2735857 

 
Norbert Diemer 

(Männerwart) 
 Manfred Nöther 

(Frauenwart) 
Hinterstr. 92, 67245 Lambsheim 
E-Mail: Norbert.Diemer pfhv.de 
Tel:  06233 - 53131  
Mobil: 0177 - 2360619 
Fax: 06233- 3534183  

 Im Vogelsang 75, 76829 Landau 
E-Mail: Manfred.Noether pfhv.de 
Tel.:  06341 - 83690 

 
Rolf Starker 

(Verbandsjugendwart männlich) 
 N.N. 

(Verbandsjugendwartin weiblich) 
Danziger Str. 54, 67105 Schifferstadt 
E-Mail: Rolf.Starker pfhv.de 
Tel:  06235 - 4558529 
Mobil: 0162-9187663 

   
 

 
Sandra Hagedorn 
(Geschäftsführerin) 

Pfälzer Handball-Verband 
Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
E-Mail: Geschaeftsstelle pfhv.de 
Tel.: 06324 - 981068 
Fax: 06324 - 82291 
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Veröffentlichung:  
Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich als online-Ausgabe. Die 
rechtsverbindliche Form ist das online-MB! Die gegen Aufpreis ggf. zusätzlich bestellten Print-MB sind 
ausschließlich ein Service. Folglich ist das Datum der online-Veröffentlichung (siehe Kopfzeile) 
ausschlaggebend. Das online-MB wird permanent als Download auf www.pfhv.de angeboten und 
satzungemäß zusätzlich versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet. Achtung: 
Ob oder welche Adressen im Newslettersystem eingetragen werden, sprich wer das MB per Newsletter 
erhält, bestimmt eigenverantwortlich jeder Verein. Jeder Verein kann permanent beliebig viele E-Mail-
Adressen eintragen und jederzeit wieder löschen. Den Newsletter finden Sie unter dem Direktlink: 
www.Newsletter.pfhv.de  
 
Verantwortung:  
Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Britta Scheydt  
& Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Unterzeichner / Autor.  
 
Kosten / Abonnement / Kündigung: 
Mitglieder sind (§ 6 Abs. 2 der Satzung) verpflichtet, das amtliche Mitteilungsblatt (MB) digital zu 
beziehen, also nicht mehr auf dem Postweg. Der Jahresbezugspreis für die online-Version beträgt pro 
Verein pauschal 50,00 € ohne MWSt.; es können beliebig viele Empfänger des digitalen MB ins 
Newslettersystem (www.Newsletter.pfhv.de) eingetragen werden. Die zusätzlich zum online-MB gegen 
Aufpreis bestellten Print-Exemplare können bis 15.05. zum 30.06. bzw. bis 15.11. zum 31.12. gekündigt 
werden.  
 
Redaktionsschluss / Meldestelle: 
Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für 
Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur 
Infos per E-Mail und in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die 
Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle pfhv.de 
 
Haftungsausschluss: 
Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung 
des Bezugspreises besteht nicht.  
 

 
 

Geschäftsstelle PfHV 
Leitung: Sandra Hagedorn 

 

  Anschrift:   Pfälzer Handball-Verband  
  Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
  Öffnungsz.:   Mo / Mi / Do à 8.00 - 13.00 Uhr 
  Fr à nach Vereinbarung 
  Tel.:   06324 - 98 10 68  
  Fax:   06324 - 82 29 1 
  E-Mail:   Geschaeftsstelle pfhv.de   

Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV: 
Britta Scheydt (Britta.Scheydt pfhv.de) 
Martin Thomas (Martin.Thomas pfhv.de) 

Dieses MB wurde 
erstellt von: 

Britta Scheydt 


